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Aktuelles aus der Gemeinderatssitzung vom 11.06.2015 
 
Verordnungen 
 
Seitens der Verwaltung wurde festgestellt, dass im Jahr 2011 verschiedene Verordnungen erlas-
sen wurden, die zum Teil inhaltsgleich sind. Es handelt sich hierbei um die Verordnung zum 
Schutz der Gesundheit und Reinlichkeit sowie zur Haltung von Hunden in der Gemeinde Weißdorf 
vom 30.03.2011 und die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter vom 22.07.2011. Es wäre empfehlenswert, diese 
Verordnungen außer Kraft zu setzen und jeweils für den bestimmten Bereich separate neue Ver-
ordnungen zu erlassen. 
 
a) Erlass einer Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen  
      Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
 
Die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter wird, mit der entsprechenden Ergänzung des § 11 Abs.2, zum 
01.07.2015 als Verordnung erlassen. Sie gilt 20 Jahre. Gleichzeitig wird die bisherige Verordnung 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter vom 22.07.2011 zum selben Tag außer Kraft gesetzt. 
 
b) Erlass einer Verordnung zum Schutz der Öffentlichkeit vor Gefahren durch Hunde 
    (HundehaltungsVO) 
 
Die Verordnung zum Schutz der Öffentlichkeit vor Gefahren durch Hunde (HundehaltungsVO) wird 
zum 01.07.2015 als Verordnung erlassen. Sie gilt 20 Jahre. Gleichzeitig wird die bisherige Verord-
nung zum Schutz der Gesundheit und Reinlichkeit sowie zur Haltung von Hunden in der Gemeinde 
Weißdorf vom 30.03.2011 zum selben Tag außer Kraft gesetzt. 
 
Beide Verordnungen wurden bereits im letzten Informationsblatt der Gemeinde Weißdorf bekannt 
gemacht. 
 
 
Ausdehnung der Ladenöffnungszeiten; Antrag der Fa. Küchen-Sieber 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass durch Rechtsverordnung der Wiesenfestsonntag im derzeit 2-
jährigen Rhythmus zur Offenhaltung von Verkaufsstellen auf dem Gebiet der Gemeinde Weißdorf 
freigegeben wird. Die Verkaufsstellen dürfen von 12.00 – 17.00 Uhr geöffnet sein. 
 
Diese Verordnung wurde bereits im letzten Informationsblatt der Gemeinde Weißdorf bekannt ge-
macht. 
 

Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Weißdorf – Mitteilungen – Berichte – Anzeigen 
 
Verantwortlich für alle Veröffentlichungen, außer kirchlichen Nachrichten, Vereinsnachrichten und Anzeigen: 
Gemeinde Weißdorf  - Ansprechpartner: Frau Helgerth       
 

  Nächste Gemeinderatssitzung am 30.07.2015, 19.30 Uhr Nächste Ausgabe: Ende August 
  Anzeigenschluss am: 20.08.2015 

 



 
 

Projekt Strukturanpassung Abwasserverband Saale, Erklärung zur Teilnahme 
 
Die Gemeinde Weißdorf ist mit Schreiben des Wasserwirtschaftsamtes Hof vom 30.04.2015 aufge-
fordert worden, für die Teilnahme am Projekt „Demografiebedingte Strukturanpassung in der Ab-
wasserentsorgung – Herausforderungen und Möglichkeiten im Bereich des Abwasserverbandes 
Saale“ einen Teilnahmebeschluss zu fassen. 
Dies bedeutet: 
Kooperation mit allen anderen beteiligten Gemeinden (insg. 14) unter der Leitung des Wasserwirt-
schaftsamtes Hof und der wissenschaftlichen Begleitung durch die Universität Bayreuth. 
Beratung über und Beschluss zur Teilnahme der Gemeinde Weißdorf, vertreten durch den 1. Bür-
germeister und ggf. Mitarbeiter der Verwaltung. 
 
Beschluss 
1. Der Teilnahme und Kooperation im Rahmen des Projekts wird zugestimmt.  
2. Für die in der Projektbeschreibung erläuterten Veranstaltungen und Interviews werden der  
    Bürgermeister und die entsprechenden Mitarbeiter aus der Verwaltung als Vertreter der  
    Kommune für die Teilnahme entsandt. 
3. Regelmäßige Informationen werden durch den Bürgermeister sowie das Projektteam in  
    den Gemeinderat vermittelt. 
 
 
Einführung Taschengeldbörse   
 
Bereits eingeführt ist die Taschengeldbörse in Helmbrechts. Herr Kreisjugendpfleger Sandig erklär-
te sich bereit, ein Gespräch mit Herrn Schönberger von der Helmbrechtser Jugendarbeit zu orga-
nisieren. Im Ort dürfte insbesondere bei älteren oder beruflich stark eingespannten Bürgern Bedarf 
für kleine Dienstleistungen und Handreichungen durch die Jugendlichen da sein. 
 
Die Organisation, also z. B. die Aufnahme der Daten der Jobanbieter sowie Jobber erfolgt durch 
die Verwaltung. Notwendige Begleitung z. B. zum Erstgespräch oder bei auftretenden Problemen 
müsste durch den Jugendbeauftragten erfolgen. 
 
Eine gemeindeübergreifende Vermittlung zwischen Weißdorf und Sparneck ist vorgesehen. 
Die Taschengeldbörse könnte zu einem späteren Zeitpunkt in Zusammenspiel zwischen dem Ju-
gend- und den Senioren- und Behindertenbeauftragten auch ausgeweitet werden. 
 
 
 
Informationen des Ersten Bürgermeisters 
 
-   Das Ratsinformationssystem wurde zwischenzeitlich auch in der VG-Versammlung be-
schlossen. Es ist angedacht, dass man in der Septembersitzung mit diesem System  
starten könnte. 
 
-  Die baufällige Treppe bei der Unteren Siedlung wurde bereits durch das Baggerunter- 
nehmen Festel entfernt. 
 
-  Die Rathaustreppe ist ebenfalls abgebrochen worden. Entsprechende Abschlussarbeiten (Flie-
sen, Pflastern) stehen noch aus. Wie bereits ersichtlich, sind nunmehr auch die Malerarbeiten am 
Rathaus fertig gestellt worden. Bürgermeister Hain stellte fest, dass aus der Bevölkerung durch-
wegs positive Signale hinsichtlich der Farbgebung abgegeben werden. 
 
-  Die Stellungnahme des Kreisbrandrates hinsichtlich der Verfüllung des Dorfteiches im Ortsteil 
Albertsreuth wurde verlesen. Hier wurde seitens des Kreisbrandrates der Gemeinde Weißdorf 
dringend empfohlen, dass der Dorfteich erhalten werden sollte. Da der Gemeinderat den Be-
schluss für die Verfüllung des Teiches nur unter dem Vorbehalt getroffen hat, dass der Feuer-
schutz keine Beeinträchtigung erfährt, wird Bürgermeister Hain nunmehr veranlassen, dass der 
Dorfteich, so wie ursprünglich vorgesehen, ausgeputzt wird. Entsprechende Angebote liegen ja 
bereits vor. Der günstigste Anbieter erhält den Auftrag. 
 



 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
Am Dienstag, 28.07.2015 bleibt das Rathaus Sparneck wegen einer 
dienstlichen Veranstaltung geschlossen. 
 
Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 30.06.2015 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
           (Vergleich 31.05.2015) 
Gesamteinwohnerzahl:  1251    1251 
Davon 
Hauptwohnsitze    1180    1179 
Nebenwohnsitze              71        72 
 
 

Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und Abwassergebühren 
3. Vierteljahr 2015 
 
Es wird gebeten, die am 15. August 2015 
 
zur Zahlung fälligen   Grundsteuern, 
      Gewerbesteuern, 
      Vorauszahlung Wasser- und Abwassergebühren, 
 
soweit diese noch nicht im Abbuchungsverfahren erhoben werden, fristgerecht auf eines der fol-
genden Konten der Gemeinde Weißdorf zu überweisen:  
 
Sparkasse Hochfranken:    IBAN: DE17 7805 0000 0220 0898 90, BIC: BYLADEM1HOF 
VR-Bank Hof:             IBAN: DE39 7806 0896 0001 9101 91, BIC: GENODEF1HO1 
 
Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1% des rückständigen Steuerbetra-
ges für jeden angefangenen Monat sowie Mahngebühren berechnet werden. 
 
 

Fundsachen 
 

Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurde 
 

1 Kinderarmband 
1 Schraubenschlüssel (beides gefunden in Weißdorf) 
 

abgegeben. Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der all-
gemeinen Dienststunden abgeholt werden. 
 
In Sparneck wurde eine Katze gefunden. 
Diese wurde zur Pflege im Tierheim Pfaffengrün abgegeben und kann dort vom Besitzer ab-
geholt werden. 
 

 

Betrieb von Rasenmähern  
 
Nach den Bestimmungen der Geräte- und  Maschinenlärmschutzverordnung 
dürfen Rasenmäher an Werktagen nur noch in der Zeit von  
 

07.00 – 20.00 Uhr 
 

betrieben werden.  
Der Betrieb von Rasenmähern an Sonn- und Feiertagen ist nicht erlaubt. 

http://de.123rf.com/photo_25521395_hand-gezeichnete-illustration-von-einem-gl-cklichen-g-rtner-mit-seinem-rasenm-her.html


 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
 
Es wurde festgestellt, dass bei verschiedenen Grundstücken, insbesondere in Neubaugebieten, 
die Äste von Bäumen und Sträuchern in den Verkehrsraum hineinragen. Wir möchten ausdrücklich 
darauf hinweisen, dass über dem Fahrbahnbereich ein Lichtraumprofil von mindestens 4,50 m und 
im Gehwegbereich ein solches von 2,50 m vorhanden sein muss. 
 

Die betroffenen Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten, ihrer Verpflichtung gemäß dem 
Bayer. Straßen- und Wegegesetz nachzukommen und ihre Sträucher zurück zu schneiden. Bei 
Nichtbeachtung müsste eine Ersatzvornahme angeordnet werden. Wir hoffen jedoch, dass es sol-
cher Maßnahmen nicht bedarf.  
 
 

Amtsstunden u. Bürgermeistersprechstunden im Rathaus Weißdorf 
 

In den Sommerferien bleibt das Rathaus Weißdorf geschlossen. 
 

Wir bitten Sie, bei der Verwaltungsgemeinschaft in Sparneck vorzusprechen. 
(Tel. 09251/9903-0).  
 

Amtsstunden      Bürgermeistersprechstunden 
von 16.00 – 18.00 Uhr    von 16.00 – 18.00 Uhr 
 
1. und 3. Mittwoch (5.) im Monat   2. und 4. Mittwoch im Monat 
 
 
 
 

16.09.2015       
 
30.09.2015 
 
07.10.2015 
        14.10.2015 
21.10.2015 
        28.10.2015 
Herbstferien 
        11.11.2015 
18.11.2015 
        25.11.2015 
02.12.2015 
        09.12.2015 
16.12.2015 
        23.12.2015 
        und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
 
  Weihnachtsferien bis 05.01.2016 
 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
 

Veranstaltungen  
 

August    

Sa. 22.08. 14.00 Uhr Grillfest in der Hasenheide KZV Weißdorf 

 
 
  



 
 

 

       Das vollständige Gutachten ist unter www.weissdorf.de abrufbar. 
 

http://www.weissdorf.de/


 
 

 Mitteilung des Landratsamtes Hof 

an die Gemeinden 
 
 

Heimarbeiterlisten einreichen 
 
Nach dem Heimarbeitergesetz sind die Heimarbeit vergebenden Firmen verpflichtet, entsprechen-
de Listen bei den zuständigen Regierungen einzureichen. Gemeldet werden müssen alle beschäf-
tigten Heimarbeiter, Hausgewerbetreibende, Zwischenmeister, Gleichgestellte und Aushilfskräfte in 
Heimarbeit. Als Termin zur Abgabe der Heimarbeiterlisten für das 1. Halbjahr 2015 gilt der 31. Juli 
2015. Betriebe, die diese Frist versäumen, müssen mit kostenpflichtigen Maßnahmen rechnen. 
 
Die Listen sind bei folgender Adresse einzureichen: 
 
Regierung von Oberfranken, Gewerbeaufsichtsamt, Oberer Bürglaß 34-36, 96450 Coburg, Tele-
fon: 09561/7419-410 oder 412; 
 
Email: uwe.hein@reg-ofr.bayern.de oder gerold.sauerteig@reg-ofr.bayern.de 
 
Landratsamt Hof, 01.07.2015 
 
 
Staatliches Versicherungsamt beim Landratsamt Hof informiert: Schüler und Studenten 
sind im Ferienjob gegen Arbeitsunfälle versichert 
 
Viele Schüler und Studenten verdienen sich mit einer Ferienarbeit etwas Geld. Genauso wie beim 
Schul- und Universitätsbesuch stehen Sie dabei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversiche-
rung. Die Beiträge dafür zahlt der Arbeitgeber.  
 

Der Versicherungsschutz gilt auch für Minijobs sowie unentgeltliche Praktika. Er besteht unabhän-
gig davon, wie lange das Arbeitsverhältnis dauert oder wie viel man bei seinem Ferienjob verdient. 
Welcher Versicherer für das beschäftigende Unternehmen zuständig ist, ob zum Beispiel Berufs-
genossenschaft, Unfallkasse oder Gemeindeunfallversicherungsverband, weiß die jeweilige Per-
sonalabteilung. Neben Arbeitsunfällen sind auch Personenschäden auf dem direkten Weg von und 
zur Arbeitsstätte gedeckt.  
 

Bei versicherten Unfällen übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung die Kosten für Heilbehand-
lung, Rehabilitation und Pflege. Bei schweren Unfällen mit bleibenden Schäden erhalten Versicher-
te eine entsprechende Rente.  
 
Wichtiger Hinweis: Arbeitsunfälle während eines Ferienjobs im Ausland sind nicht über die deut-
sche Unfallversicherung abgedeckt. Das gilt auch dann, wenn man für die Auslandstochter eines 
deutschen Unternehmens tätig ist. Wer also in den Ferien außerhalb Deutschlands arbeiten will, 
sollte sich vor der Abreise genau über eine Absicherung gegen Arbeitsunfälle beim beschäftigen-
den Unternehmen informieren.  
 
Auf der Homepage der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (http://publikationen.dguv.de) 
können dazu die Infoblätter „Gesetzliche Unfallversicherung beim Ferienjob“ (202-066), „Gesetzli-
cher Unfallversicherungsschutz für Schülerinnen und Schüler“ (202-032) und „Unfallversicherung 
für Studierende“ (202-008) bestellt oder herunter geladen werden. 
 
Landratsamt Hof, Pressestelle 
Hof, 09.07.2015 
 
Elektroauto für den Fuhrpark des Landkreises  
 
Der Landkreis macht es vor, die Mitarbeiter können ab sofort Erfahrungen mit einem neuen 
Dienstwagen, einem Elektroauto, sammeln, das ihnen seit kurzem für den Außendienst als leise 
Alternative zu den herkömmlichen Dienstfahrzeugen zur Verfügung steht. Durch die Hybridtechnik 

mailto:uwe.hein@reg-ofr.bayern.de
mailto:gerold.sauerteig@reg-ofr.bayern.de


 
 

ist das Fahrzeug ohne Einschränkung „alltagstauglich“, es kann im Kurzstreckenbetrieb rein 
elektrisch betrieben werden, auf längeren Strecken mit dem Verbrennungsmotor.  
 
„Der Freistaat und der Bund unterstützen Forschung und Entwicklung von Elektromobilität intensiv. 
Es ist wichtig, die Elektromobilität in der Region auf die Straße zu bringen. Wir wollen unseren Teil 
dazu beitragen und zugleich Erfahrungen sammeln, die bei politischen Entscheidungen wie die der 
Schaffung von Ladestationen, wichtig sein können.“ so Landrat Dr. Oliver Bär.   

 
 
Kostenlose Windelsäcke sind gefragt – großer Zuspruch für das Angebot des Landkreises  
 
Der Windelsack des Landkreises Hof wird von Familien mit Kleinkindern sowie auch von Familien 
mit pflegebedürftigen Angehörigen sehr gut angenommen. Seit 1. Juli  gibt es vom Landkreis kos-
tenlose Windelsäcke für Eltern, deren Kinder unter zwei Jahre alt sind und für inkontinente Perso-
nen. Seit Anfang Juni können die Windelsäcke beantragt werden. Bis heute wurden bereits 7880 
Windelsäcke ausgegeben, davon über 5000 für Kleinkinder. Insgesamt wurden schon 600 Anträge 
gestellt.  

Vor Einführung des Windelsackes musste zum Beispiel von Eltern mit kleinen Kindern oft eine 
größere Tonne angemeldet oder es mussten zusätzliche Restmüllsäcke genutzt werden. So ka-
men aber schnell Mehrausgaben zusammen. Diese finanzielle Mehrbelastung war einer der Grün-
de für die Einführung des kostenlosen Windelsackes. 

 „Der Landkreis setzt damit ein kleines, aber im Einzelfall wichtiges Zeichen, sich für junge Fami-
lien mit Kindern und auch für Familien mit pflegebedürftigen Angehörigen einzusetzen.“ so Landrat 
Dr. Oliver Bär, „Wir freuen uns, dass dieses Angebot so gut angenommen wird, dies spiegelt die 
sehr gute Resonanz bei den Bürgern wider.“  

Anträge können in den Gemeinden des Landkreises, im Landratsamt unter Tel. 09281/57-499 oder 
per E-Mail an abfallbeseitigung@landkreis-hof.de angefordert werden. Man kann die Windelsä-
cke auch schnell und direkt online unter www.landkreis-hof.de beantragen. 

Einfache Handhabung: Wird dem Antrag entsprochen, erhalten die Antragsteller einen per Post 
zugesandten Berechtigungsschein, der nach Vorlage in den Landkreisgemeinden oder dem Land-
ratsamt zur Abholung der Windelsäcke berechtigt. Die Säcke werden im Rahmen der normalen 
Restmüllabfuhr mitgenommen.  

Landratsamt Hof, Pressestelle 
 

 
Ansturm auf den Wertstoffhof  
 
Dort wo normalerweise Container für Schrott und Altholz stehen, trafen sich am Sonntag rund 
5000 Besucher, um das Wertstoffhof-Festla zu feiern. Der Abfallzweckverband Hof (AZV) hatte ein 
rundes Programm für Jung und Alt zusammengestellt. „Wir erhielten sehr viel Lob, besonders für 
die familienfreundlichen Preise und unser vielfältiges Angebot für die Kids“, so Hermann Knoblich 
vom AZV. Ein voller Erfolg waren die beiden Sammelaktionen. Bei der Tauschaktion „Birne gegen 
Birne“ tauschten rund 500 Besucher ihre defekte Energiesparlampe gegen eine knackige Birne 
zum Essen. Über 200 Gäste kramten ihr altes Handy aus der Schublade und brachten es mit zum 
Festla. Am Flohmarkt von AZV, Bund Naturschutz und Tierschutzverein kamen alle Schnäppchen-
jäger auf ihre Kosten. Kreativ wurde es beim Recyclingschmuckbauen des Vereins „Die Gruppe“, 
beim Zeitungshütte basteln der Frankenpost und beim „Upcycling“ der VHS Landkreis Hof. Viel zu 
erfahren war über das Thema Abfall, Recycling und Co., so zum Beispiel über das Themen PVC-
Fensterrecycling, Kompostierung, Elektrogerätesammlung und die Altkleiderverwertung. Bei der 
Entdecker-Tour Silberberg konnte man den Gipfel der Deponie erklimmen und einen herrlichen 
Ausblick genießen. Die DownTownSamba Selecao heizten mit Sambarhythmen, gespielt auf Müll-
tonnen, Eimern und Blechdosen kräftig ein. Fotos gibt es im Internet unter www.azv-hof.de und 
www.facebook.com/azvhof. 

 

mailto:abfallbeseitigung@landkreis-hof.de
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Landkreis ernennt Kulturlandschaftsbeauftragte 
 
Der Landkreis hat Carsten Sell aus Geroldsgrün, Edwin Greim aus Hof und Peter Braun aus Ober-
kotzau zu Kulturlandschaftsbeauftragten ernannt. Die Kulturlandschaftsbeauftragten arbeiten eh-
renamtlich, deren Aufgabe ist es, die Bürger vor Ort für die historische Kulturlandschaft zu sensibi-
lisieren, zu informieren und in Aktivitäten zum Erhalt der Kulturlandschaft einzubinden. Sie können 
sich auf vielfältige Weise für die Region einbringen, z.B. indem sie bürgerschaftliche Projekte initi-
ieren und betreuen, in kulturlandschaftlichen Fragestellungen zwischen Bürgern und Behörden 
bzw. Verbänden vermitteln oder durch Informations- und Bildungsangebote Mitbürger für ihr The-
ma begeistern.  
 
Alle drei Ernannten haben erfolgreich an der Qualifizierung der mit Leader-Mittel geförderten Aus-
bildung teilgenommen, die vom Institut für Landschaftsarchitektur der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf durchgeführt wird. Für den Landkreis Hof bringen sie nun ihre Vorhaben auf den Weg, 
dazu zählen beispielsweise die Konzeption einer Ausstellung zu den Weberhäusern im Franken-
wald, die Ermittlung historischer Spuren , die Alexander von Humboldt in unserer Region hinterlas-
sen hat oder auch die Erweiterung regionaler Geo-Caching-Projekte. Der Landkreis nimmt dabei 
eine Vorreiterrolle ein, als erster Bayerischer Landkreis eröffnet er das neue ehrenamtliche Betäti-
gungsfeld der Kulturlandschaftspflege. Dieses ist dem Fachbereich Kreisentwicklung im Landrats-
amt angeschlossen. 

Für Auskünfte oder auch Anregungen zur Arbeit der Kulturlandschaftsbeauftragten steht als An-
sprechpartner im Landratsamt Michael Stein unter Telefon 09281/57413 oder per E-Mail an  
Michael.Stein@Landkreis-Hof.de gern zur Verfügung. 

 
Heubrände vermeiden 
 
Heustöcke können leicht in Brand geraten, wenn sie sich zu stark erhitzen. Mit Heuwehrgeräten 
kann man dieser Gefahr begegnen. 
Das Landratsamt Hof weist darauf hin, dass es im Landkreis Hof zwei Heuwehrgeräte gibt. Statio-
niert sind sie bei den Freiwilligen Feuerwehren Dreschersreuth (Helmbrechts) und Trogen. 
 
Die beiden für den Landkreis Hof zur Verfügung stehenden Heuwehrgeräte können unter folgen-
den Telefonnummern angefordert werden: 
 
Freiwillige Feuerwehr Dreschersreuth: 
Marco Bächer, Telefon 09252/91498 oder 0160/2507975 
Günther Rank, Telefon 09252/6653 
Siegmund Gahn,  Telefon 09252/2514230 
Jürgen Bächer, Telefon 09252/7689 
Rene Söllner, Telefon 09252/225 
 
Freiwillige Feuerwehr Trogen: 
Thomas Völkel, Telefon 09281/478777 oder 0151/15233960 
Marco Bayer, Telefon 09281/47538 oder 0173/8557706 
Bauhof Handy: 0171/9309010  
 
 
 

 

Suche kleine unmöblierte Wohnung in oder um Weißdorf / Sparneck 

Tel.: 09251/7527, mobil 0176/74148959 

  

mailto:Michael.Stein@Landkreis-Hof.de


 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

02.08. 9:00 h 9. So. n. Trin. Gottesdienst Lektorin Söllner 

05.08. 10:30 h Mittwoch GD im Seniorenhaus Zell Pfrn. Teschke 

09.08. 9:00 h 10. So. n. Trin. Gottesdienst Pfrn. Teschke 

16.08. 10:00 h 11. So. n. Trin. Gottesdienst mit Abm. Pfrn. Teschke 

23.08. 10:00 h 12. So. n. Trin. Gottesdienst Präd. Köhn 

30.08. 10:00 h 13. So. n. Trin. Gottesdienst Präd. Köhn 

 
Termine 

So 02.08. 10 h BergGD für Zell und Sparneck am Waldstein   

 
Termine der Katholischen Kirchengemeinde Sparneck  
 
02.08.2015      9.00    Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in Sparneck 
                      10.00    Berggottesdienst des evang. Dekanates Münchberg 
                                   mit Alphornbläsern – Kath. Gemeinde ist dazu eingeladen! 
08.08.2015    18.00    Vorabendmesse in Sparneck 
16.08.2015      9.00    Eucharistiefeier zum Fest Mariä Himmelfahrt mit Kräutersegnung 
22.08.2015    18.00    Vorabendmesse in Sparneck 
30.08.2015      9.00    Wortgottesfeier mit Kommunionspendung in Sparneck 
                      10.30    ökumenischer Gottesdienst anl. des Wolkenschieberfestes 
                                   in Zell, Gelände Kindergartentagesstätte 
 
  



 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
  



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


